
1
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 08 vom 20. Februar 2026

50. Jahrgang 
Freitag 

20. Februar 2026 08

Rückblick Rathaussturm 2026



2
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 08 vom 20. Februar 2026

Notruf-Nummern
Unfall - Überfall	 110
Feuer	 112
Deutsches Rotes Kreuz	 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf	 0 71 62 / 91 03 10 
	 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen	 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V.	 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf	 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag	 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 	 geschlossen 
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag	 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Öffnungszeiten Freibad:
Mai und September: täglich von 10.00 - 19.00 Uhr 
Juni - August: täglich von 10.00 - 20.00 Uhr
Bei anhaltend schlechter Witterung gelten gegebenenfalls 
eingeschränkte Öffnungszeiten. 

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale	 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de	 Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Widmann      awidmann@lauterstein.de	 96 69 - 15 
Fr. Nave        bnave@lauterstein.de	 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Grund- und Gewerbesteuer	 96 69 -23 
N.N. 
kaemmerei@lauterstein.de
Wasser/Abwasser/Hundesteuer	 9669-22 
Frau Grupp 
sgrupp@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig	 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei	 96 69 -21 
Frau Traa 
ntraa@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller	 96 69-12 
bziller@lauterstein.de	 Fax 96 69-28
Ordnungsamt Herr Beilharz	 96 69-14 
dbeilharz@lauterstein.de
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse:	 mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer:	 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung	 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof	 0 73 32 / 96 69 18 

Bauhofleiter Herr Klaus	 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey	 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar	 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen	 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein	 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf	 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch	 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold	 mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner	 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“	 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Erdgeschoss, gegenüber des Infostandes Anmeldung Chirurgi-
sche Ambulanz
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
1. Obergeschoss Kinder Notfallambulanz
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten ohne 
vorherige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein-, 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 
(Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsemp-
fehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt 
zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Urlaub:
Praxis Dr. Barth Urlaub vom 16.02. - 18.02.2026
Praxis Bomporis Urlaub vom 17.02. - 20.02.2026
Praxis Dr. Weinans/Dr. Gold, Fr. Dr. Liebetrau und Kinderarztpra-
xis Fr. Großmann-Kiefer Urlaub vom 23.02.26 - 27.02.26
Vertretung der Kinderarztpraxis: Fr. Dr. Daser in Göppingen; 
Fr. Dr. Bauer in Geislingen, Kinderarztpraxis am Schlossplatz in 
Eislingen
Praxis Dr. Roth Urlaub vom 02.03. - 06.03.2026
Praxis Dr. Haas Urlaub vom 02.03. - 06.03.2026

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
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Anlage 14 (zu § 31 Absatz 1 Satz 1 LWO) 
 

Wahlbekanntmachung 
 
 
1.  Am 8. März 2026 findet die Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg  
 statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.  
 
2. Die Gemeinde ist in folgende 2 Wahlbezirke eingeteilt:  

Wahlbezirk Abgrenzung des Wahlbezirks Lage des Wahlraums  
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, Zimmer-Nr.) 

01 Gemarkung Lauterstein-Nenningen Gemeindehalle 
Donzdorfer Str. 1 
73111 Lauterstein 
rollstuhlgerecht 

02 Gemarkung Lauterstein-Weißenstein Turnhalle des TV Weißenstein 
Am Sportplatz 8 
73111 Lauterstein 
barrierefrei 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 03.02.2026 bis 
15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.  
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 16 Uhr im Rathaus 
Lauterstein, Hauptstr. 75, 73111 Lauterstein, Sitzungssaal zusammen. 

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wäh-
lerverzeichnis er eingetragen ist.  

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren Personal-
ausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlrau-
mes einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebe-

nenfalls Ersatzbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, 
sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von 
Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung, 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 

  
 Der Wähler gibt 
 seine Erststimme in der Weise ab, 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber 
sie gelten soll, 

 und seine Zweitstimme in der Weise, 
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dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landes-
liste sie gelten soll. 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine Stimm-
abgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Nebenraum darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist, 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen Wahlschein, 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlosse-
nen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 
18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder 
einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder 
wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung be-
findet oder der Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 
und 7 des Landtagswahlgesetzes). 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig 
(§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Er-
gebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Un-
befugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbu-
ches). 
 

Ort, Datum 

Lauterstein, den 20.02.2026 
 

 

Die Gemeindebehörde 
 
gez. Michael Lenz 
Bürgermeister 
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Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
•	 Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

•	 Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

•	 Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

•	 Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

•	 Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 20.02.:	 Rathaus -Apotheke Böhmenkirch, Fried-
hofstraße 6, 89558 Böhmenkirch, Telefon 
(07332) 5454

Sa., 21.02.:	 Helfenstein-Apotheke Geislingen, Eybstraße 
16, 73312 Geislingen, Tel. (07331) 986390

So., 22.02.:	 Staufen-Apotheke, Wilhelmstr. 2, Salach, 
Telefon (07162) 7283

Mo., 23.02.:	 Obere Apotheke in der Altstadt, Haupt-
straße 19, 73312 Geislingen an der Steige, 
Telefon (07331) 41971

Di., 24.02.:	 Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

Mi., 25.02.:	 Seebach-Apotheke Geislingen, Hohenst-
aufenstraße 18, 73313 Geislingen /Steige, 
Telefon (07331) 64748

Do., 26.02.:	 Bären-Apotheke Ursenwang, Eichenstr. 8, 
73037 Göppingen, Telefon (07161) 999270

Sonntags	 Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr	 gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Amtliche Bekanntmachungen

Erhöhung der Personalausweisgebühren ab  
7. Februar 2026
Der Bundesrat hat am 30.01.2026 eine Anpassung der Gebüh-
ren für die Ausstellung von Personalausweisen beschlossen.
Ab dem 7. Februar 2026 gelten bundesweit folgende neue 
Gebühren
Personalausweis für Personen ab Vollendung des 24. Lebensjah-
res: 46,00 € (bisher 37,00 €)
Personalausweis für Personen unter 24 Jahren: 27,60 € (bisher 
22,80 €)

Für Rückfragen steht Ihnen das Bürgerbüro der Stadtverwaltung 
Lauterstein gerne zur Verfügung.

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 
und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:
1 iphone (gefunden bei der Bäckerei Geiger in Nenningen.

Schulnachrichten und Kindergarten

Nachruf Manfred Weber
Die Schulleitung, das Kollegium und ehemalige Schülerinnen 
und Schüler des Schulverbunds Süßen nehmen Abschied von 
Herrn Manfred Weber, der im Januar im Alter von 95 Jahren 
verstorben ist.
Herr Weber unterrichtete ab 1962 bis zu seiner Pensionierung 
im Jahre 1988 an der Realschule in Süßen. Seine Tätigkeit als 
Lehrer zeichnete sich nicht nur dadurch aus, dass er die Schüler-

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Bürger helfen mit
Die Stadtverwaltung bittet alle Mitbür-
ger und Mitbürgerinnen, regelmäßig die 
Gehwege zu kehren und zu reinigen, um 
so für ein schönes und sauberes Ortsbild 
zu sorgen.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten Februar - März 2026:

Dienstag		 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag		  12.00 - 16.00 Uhr

Schulverbund Süßen
	 Gemeinschaftsschule und Realschule 

	 Zusammen Vielfalt Lernen
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innen und Schüler in einer Vielzahl von Fächern wie Deutsch, 
Religion, Geschichte, Gemeinschaftskunde, Erdkunde und Musik 
unterrichtete, er leitete darüber hinaus auch leidenschaftlich 
den Schulchor und sorgte damit für den musikalischen Rahmen 
bei etlichen schulischen Veranstaltungen. Seine engagierte päd-
agogische Arbeit sowie seine zuverlässige Art, wurde von den 
Kolleginnen und Kollegen sehr geschätzt und auch in der Schü-
lerschaft war er äußerst beliebt.
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.
Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen.

Für die Schulgemeinschaft des Schulverbund Süßen in Trauer 
und Dankbarkeit 
Frank Hiller und Marion Rein

Lautersteiner Büchereien

	 Unser Team freut sich über eine großzügige 
Spende der Kreissparkasse Göppingen über 200 
€. Wir bedanken uns herzlich für diese Wert-
schätzung unseres ehrenamtlichen Engage-
ments.

In den Faschingsferien ist unsere Bücherei geschlossen.
Ab 26. Februar sind wir wieder für Euch da!

Es grüßt das „Nenninger Bücherwurm“- Team

Lautersteiner Vereinsleben

	 Spiele am Wochenende:
	 Heimspiele in der Alb-Sporthalle:
	 Samstag, 21.02.26
	 13:30 F-BK	SG LTB 3 – TSG Eislingen 2
	 17:30 F-LL	SG LTB 1 – SC Vöhringen

Heimspiele in der Kreuzberghalle:
Samstag, 21.02.26
13:30 mJA-OL	 SG LTB – SG Remstal

Auswärtsspiele:
Samstag, 21.02.26
11:30 wJD-BK	 JSG Göppingen – SG LTB

	 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 20. Februar – Großes Orchester + Ehemalige Musi-
ker: Probe
Die erste gemeinsame Probe mit den ehemaligen Musikern fin-
det an diesem Termin statt.
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Grundschule in Nenningen

Montag, 23. Februar - Jugendorchester und Zöglinge: Pro-
be
Die Proben finden wie gewohnt in der Grundschule Lauterstein 
statt.
-	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
-	 Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Freitag, 27. Februar – Hauptversammlung des MV Nennin-
gen e.V.

Am 27. Februar findet im Probelokal (unterer Eingang der 
Grundschule Nenningen) die Hauptversammlung des Musik-
verein Nenningen e.V. für das Vereinsjahr 2025 statt. Hierzu 
möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich 
einladen. Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr.

Die Agenda für die Hauptversammlung ist wie folgt:
  1.	Musikstück
  2.	Begrüßung
  3.	Totenehrung
  4.	Protokoll der Hauptversammlung aus dem Jahr 2025
  5.	Berichte
  6.	Entlastung des Kassiers
  7.	Ehrungen
  8.	Stellungnahme zum Protokoll der letzten Hauptversammlung
  9.	Entlastung der Vorstandschaft
10.	Wahlen
11. Anträge an die Versammlung (bis 23. Februar 2026)
12. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung können schriftlich bis zum 23. 
Februar 2026 unter der folgenden Adresse gestellt werden:
MV Nenningen e.V., 1. Vorsitzender, Herr Tobias Reichert, Kirch-
straße 19, 73111 Lauterstein; oder per E-Mail unter: tobias.rei-
chert@mv-nenningen.de

Montag, 2. März - Jugendorchester und Zöglinge: Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Grundschule Lauterstein 
statt.
-	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
-	 Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

Dienstag, 3. März – Großes Orchester: Probe
Die Probe für das große Orchester findet in dieser Woche schon 
am Dienstag statt.
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Grundschule in Nenningen

Freitag, 6. März – Großes Orchester: Auftritt beim Bürge-
rempfang
Das große Orchester spielt in diesem Jahr auf dem Bürgeremp-
fang der Stadt Lauterstein. Näheres wird in der nächsten Probe 
und der Whatsapp Gruppe bekannt gegeben.
Wir freuen uns über Zahlreiche Zuhörer in der Gemeindehalle

Montag, 9. März 
-	 Jugendorchester und Zöglinge: Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
-	 Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
-	 Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. 

Ort: in der Aula der Grundschule Lauterstein

-	 Ausschuss: Sitzung für den Monat März
Die Sitzung findet wie gewohnt ab 20:00 Uhr im Probelokal statt

Förderverein des Musikverein Nenningen“:
Termine:
Montag, 2. März 2026 - Hauptversammlung des Förderver-
ein des MV Nenningen e.V. für das Vereinsjahr 2025
Die Hauptversammlung für das Vereinsjahr 2025 findet ab 20:00 
Uhr im Schulhaus der Grundschule Lauterstein (unterer Eingang 
der Grundschule Nenningen) statt. Hierzu laden wir alle Mitglie-
der recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung ist wie folgt:

1. Begrüßung
2. Protokoll der letzten Hauptversammlung     
3. Bericht 1. Vorstand
4. Bericht 2. Vorstand
5. Bericht Kassierer
6. Entlastung Kassierer
7. Entlastung der Vorstandschaft

Bücherei Nenningen

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Musikverein Nenningen e.V.	
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8. Wahlen 
9. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung können schriftlich bis zum 28. 
Februar 2026 unter der folgenden Adresse gestellt werden:
Förderverein des MV Nenningen e.V., 1. Vorsitzender, Herr Heiko 
Suhm, Kirchstraße 27, 73111 Lauterstein; oder per E-Mail unter: 
HeSu@hotmail.de

	 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
	 Blockflöten
	 Auch in diesem Schuljahr (2025/2026) bieten 
wir wieder Blockflötenunterricht an Gruppen an. Bei Interesse 
dürfen sie sich gerne bei unserer Leiterin der Musikkiste, Petra 
Popp, unter den u.a. Kontaktdaten melden.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen.
Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang

Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit unse-
rer Leiterin, Petra Popp in Verbindung.

Kontaktdaten
Die MUSIKKISTE Lauterstein ist über folgende Kontaktdaten zu 
erreichen:
Tel. 07162 3055681, E-Mail: petra.popp@musikkiste-lauterstein.de

	 Dringend neue Sänger gesucht!
	 Auch wenn unsere bisherigen Aufrufe noch 

keinen konkreten Erfolg hatten – wir suchen 
weiter und werden mit unseren Bemühungen 
auch nicht nachlassen!

Hallo Männer und potentielle Sänger!
Viele von euch haben unsere Aufrufe  – und da sind wir uns 
absolut sicher- mit großem Interesse gelesen. Dabei kamen euch 
auch solche Gedanken wie: das finde ich schon interessant; 
das könnte mir Spaß machen; ich singe doch eigentlich gerne 
auch in der Gruppe; ich kenne doch viele der Sänger persönlich; 
ob ich nicht mal vorbeischauen sollte - und dann meldet sich 
blitzschnell wieder dieses „Aber“  (unser „geliebtes Blockade-
aber“)  mit dem man so trefflich argumentieren kann.   Ohne 
Zweifel – jeder hat seinen wichtigen Grund oder Gründe, die ihn 
zweifeln lassen oder eine positive Entscheidung behindern oder 
hinauszögern.
Warum müssen diese aber immer wieder „siegen“? Warum 
schieben wir sie in den Vordergrund? Warum entscheiden wir 
uns nicht anders herum und stellen das Positive in den Vorder-
grund? „Lass es mich doch mal wenigstens versuchen.  Ich kann 
mich doch immer noch anders entscheiden.“ 
Erinnern wir uns daran als vor über 32 Jahren 25 Männer den 
Wunsch hatten, die Sängerriege neu entstehen zu lassen. Sie 
hatten vielleicht auch Zweifel und Gründe nicht dabei zu sein, 
doch ihr Wille und der Wunsch in der Gemeinschaft zu singen 
war größer und es hat sicher niemand bereut. Warum nicht auch 
heute die Gründe und Zweifel (wenn möglich) in den Hinter-
grund stellen und Mut und Willen zeigen? Es wird auch heute 
niemand diese Entscheidung bereuen.  Es geht letztendlich um 
die Zukunft des Männerchores in Lauterstein!

Und noch etwas: Sprecht doch miteinander – manchmal ist es 
etwas leichter, wenn gleich mehrere sich positiv entscheiden, 
man ist dann nicht der alleinige Neue. „Wenn du hingehst mach 
ich auch mit“!
Also liebe Männer – zögert nicht - wir warten auf euch – seid 
herzlich willkommen!

Auskünfte erteilen gerne der Chorleiter: Hermann Kranz  - 
01793249841 und der Vorstand: Franz Roffeis – 01734845103

Der Männerchor Lauterstein

Singstunden:
Nächste Singstunde ist am Freitag, den 20.02.2026, um 19.30 
Uhr im Proberaum in Weißenstein. 

	 Abteilung Kinder und Jugendturnen
	 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 

Förderturnen
	 Kinder und Jugendturnen
	 Förderturnen beider Vereine: TVN – TVW 2026
	 samstags: 9 -11 Uhr – du bist doch dabei,  

	 Termine in Weißenstein:   
	 28.2., 14.3., 28.3, 11.4., 25.4., 9.5., 23.5., 

6.6., 20.6., 4.7., 12.7. Gaukinderturnfest in 
Treffelhausen, 18.7., 19.7. Stadtfest, 26.9., 

10.10., 24.10., 7.11., 21.11, 5.12., 6.12. Nikolausfeier, 19.12.

Termine in Nenningen:   
21.2., 7.3., 21.3., 4.4., 18.4., 2.5., 30.5., 13.6., 27.6., 11.7., 
19.9., 17.10, 31.10., 14.11. 28.11., 12.12.

Wir beginnen wieder mit den P-Stufen - alle dürfen mit zu den 
Turnfesten – Gaukinder, Landeskinderturnfest und Landesturn-
fest.
Im zweiwöchigen Wechsel – Ferien durchgezählt

Ihr könnt auch auf der Homepage nachlesen www.tv-
weissenstein.de
ALLE TURNEN AUF EINEN BLICK

Kinderfasching 17.2.2026
Bericht im nächsten Mitteilungsblatt

So viel gilt es jetzt schon zu sagen: Danke an den Musikverein 
. . . und allen die halfen für den Kinderfasching umzubauen: 
Veronika Zuber mit Hedy, Paula Hanisch, Kerstin Trisciuoglio, 
Gabi Grünholöz, Gabi Saffert und Elisabeth Krieg-Brühl, Gabi 
Saffert für den Einkauf unf für alles weitere Manuel Brühl.
Herzlichen Dank!

Termine:

13. – 17. 5. 2026 Landesturnfest in Konstanz-Meldeschluss: 
im März
12. 7. 2026 Gaukinderturnfest in Treffelhausen
18.-19. 7. 2026 Stadtfest Lauterstein
24. - 26. 7 2026 Landeskinderturnfest Heilbronn-Melde-
schluss: 4.5.

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Jannik 
Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisabeth Krieg- Brühl und alle 
Krabbeleltern und Großeltern

	   �    Frühjahrskonzert am Samstag, den 
21. März 2026

	    �   Wir möchten Sie bereits heute herzlich 
zu unserem Frühjahrskonzert am Sams-

tag, den 21. März 2026 in die TV-Halle in Weißenstein einladen. 

Musikkiste Lauterstein

Männerchor Lauterstein

Turnverein Weißenstein e.V.	
	 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.
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Gemeinsam mit unserer Gastkapelle, dem Musikverein Wäschen-
beuren, möchten wir Ihnen mit einem abwechslungsreichen 
Programm ein tolles Klangerlebnis bieten.
Das Konzert beginnt um 19 Uhr, die Halle ist bereits ab 18.30 
Uhr geöffnet. Für Snacks und verschiedene Getränke ist selbst-
verständlich gesorgt.
Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Abend und auf Ihr 
Kommen! 

Terminvorschau:
Sonntag, 22.02.2026
Probensonntag – folgender Ablauf ist geplant:
9.30 Uhr bis 11 Uhr Satzprobe Tiefes Blech
11 Uhr bis 11.30 Uhr Satzprobe Horn
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr Satzprobe Holz
14.00 Uhr bis 16.30 Uhr gemeinsame Probe

Montag, 23.02.2026
19.30 Uhr Orchesterprobe im Probelokal

Dienstag, 03.03.2026
19.30 Uhr Ausschusssitzung im Probelokal

	 Wir laden ein: Veranstaltungen, Wanderun-
gen und Aktivitäten

	 Unsere Veranstaltungen, Wanderungen usw. 
sind für Mitglieder des Albvereins und Gäste 
offen. Alle, die am Wandern oder an der Natur 
interessiert sind, wollen wir mit unseren Ange-

boten ansprechen. Sie können ohne weitere Verpflichtungen 
teilnehmen und dabei sein. Unsere nächsten Termine sind:

•	 Samstag, 28. Februar – Müllsammelaktion (Termin ist witte-
rungsabhängig)

•	 Freitag, 13. März – Gauversammlung des Filsgaus in Weißen-
stein

•	 Donnerstag, 19. März – „Faszinierendes Australien – Impres-
sionen aus Down-Under“

•	 Freitag, 27. März – Mitgliederversammlung unserer Orts-
gruppe

•	 Sonntag, 19. April – Filsgau-Wanderung „Am Wasser“ (OG 
Wiesensteig)

•	 Sonntag, 23. April – Tageswanderung mit der Ortsgruppe 
Rietheim

Zeitnahe Informationen veröffentlichen wir regelmäßig im Mit-
teilungsblatt und auf unserer Internetseite https://weissenstein.
albverein.eu/ 
Kommen Sie einfach dazu – wir freuen uns über viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer!

FAHNDUNG LÄUFT - Kabarett mit „der Frau Nägele“
Mitmachen und totlachen!
Das neue Programm der Kabarettistin Helga Becker verspricht 
beste Unterhaltung, musikalische Highlights und schwäbisch-
philosophische Gedankensprünge.
Ihre jahrzehntelange kriminologische Erfahrung - hart erarbeitet 
mit dem Thriller in der Hand oder in langen Kriminächten vor 
dem Fernseher - überträgt die schwäbische Schlabbergosch 
Frau Nägele mühelos auf ihren schwäbischen Alltag. Ihr Leben 
ist eine große Fahndungsaktion. Sie horcht an verschlossenen 
Türen, verwickelt Menschen ins Gespräch, zählt eins und eins 
zusammen und kombiniert messerscharf. Als schwäbische Miss 
Marple läuft Frau Nägele zu Hochtouren auf und würzt das 

zweistündige Soloprogramm mit Titeln wie „Der Kommissar“ 
von Falco, mit Berthold Brechts „Mackie Messer“, Bill Ramseys 
„Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett“ oder dem legendären 
„Kriminaltango“ des Hazy Osterwald Sextetts. Und wie könnte 
es bei Frau Nägele anders sein - mit schwäbischen Texten. Beste 
Unterhaltung ist garantiert!

Samstag, 28. Februar 2026
20:00 Uhr Weißenstein, Turnhalle

Lassen Sie sich diesen unterhaltsamen Abend nicht entge-
hen!

Vorverkauf 18 €, Abendkasse 20 €
Vorverkauf: Fruchtsäfte Auer, Lauterstein-Weißenstein
Kartentelefon: Michael Lang, 07332 – 923521

Was sonst noch interessiert

„An einem Tag fliege ich zu einem Konzert mit 200.000 Zuhö-
rern. Am nächsten Tag fahre ich mit dem Rad durch die Nach-
barschaft“ (Ricky Martin, Popsänger)

Jahres-Mitgliederversammlung des ADFC-Kreisverbands 
am Mittwoch, 04. März
Unsere Mitgliederversammlung findet dieses Jahr wieder im Café 
Gutmann in Göppingen statt. ADFC-Mitglieder haben die Einla-
dung schon persönlich bekommen. Gerne sind auch Nichtmit-
glieder eingeladen, die sich über unsere Aktivitäten informieren 
wollen. 
Neben dem „Pflichtprogramm“ werden wir unter anderem wie-
der einen Rückblick auf das vergangene Jahr und einen Ausblick 
auf die Veranstaltungen in 2026 werfen.
Ort: Wiener Kaffeehaus Gutmann, Göppingen (Bahnhofstraße 6)
Beginn: 19.00 Uhr
Wer möchte, kann sich zu einer gemeinsamen Fahrt per Rad 
nach Göppingen zusammenschließen. Termine und Treffpunkte 
können wie üblich in der whatsapp-Gruppe „Genussradler“ 
vereinbart werden.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

PartEEnschaften
Auf der Schwäbischen Alb, rund um Böhmenkirch, startet 
Forschungsprojekt zur Gestaltung Erneuerbarer Energie-
landschaften aus Bürgersicht
PartEEnschaften: Transformative Partizipation für Erneuer-
bare Energie-Landschaften – Wertschöpfung, Beteiligung, 
Akzeptanz
Wie können Bürger:innen mit ihrem Wissen die Planung Er-
neuerbarer Energieanlagen unterstützen und mitgestalten? Das 
Forschungsprojekt „PartEEnschaften“, gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Energie, geht dieser Frage nach. 
Ziel ist, neue Methoden für Planungsverfahren zu entwickeln. 
Dazu werden in einer partizipativen Bürgergruppe in der Regi-
on Bürger:innen als Expert:innen für ihre Heimat einbezogen. 
Zudem werden ca. 200 zufällig ausgewählte Bürger:innen zu 
Erneuerbaren Energien in der Region befragt. Die Ergebnisse 
werden veröffentlicht, den Gemeinden und dem Regionalen 
Planungsverband übermittelt. So können die eingebrachten 
Ideen und Meinungen bestenfalls Impulse geben. Auch wenn 
das Projekt nur Forschungszwecken dient: Wer mitmacht, trägt 
zu neuen Ansätzen bei, wie Planungen aus Bürgersicht gestaltet 
werden könnten.
Werden Sie Teil der partizipativen Bürgergruppe! Gesucht wer-

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
	 www.weissenstein.albverein.eu

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
	 Gruppe Lautertal
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den noch Bürger:innen aus der Region rund um Böhmenkirch, 
Lauterstein, Donzdorf und Geislingen an der Steige, die folgende 
Kriterien erfüllen: 

•	 Bevorzugt jüngere Erwachsene (16 – 35 Jahre), aber alle 
Altersgruppen willkommen

•	 Keine weitreichende Erfahrung über die Energieversorgung, 
Regionalplanung oder in der Kommunalpolitik

•	 Der Energiewende offen gegenüberstehend

Konkret möchte das Forschungsteam eine regionale Bürgergrup-
pe aus bis zu 15 Teilnehmenden ins Leben rufen, die sich in zwei 
Workshop-Wochenenden (25.04 & 26.04.26 sowie 30.05. & 
31.05.26) und weiteren Aktivitäten einbringt. In den Workshops 
erhalten sie aus erster Hand Antwort auf ihre Fragen, Informatio-
nen zum Ausbau und Planungen Erneuerbarer Energieanlagen, 
Anwohnererleben, Wertschöpfung usw. Die Workshops bieten 
die Chance, mehr über Erneuerbare Energien zu lernen, eigene 
Ideen einzubringen und gemeinsam mit Menschen verschiedener 
Alters- und Berufsgruppen an neuen regionalen Konzepten zu 
arbeiten. Darauf basierend entwickeln die „Bürgerexpert:innen“ 
gemeinsam ein regional verankertes Konzept – Vorschläge für 
eine räumliche Verteilung Erneuerbarer Energien aus Bürgersicht.
Wer mehr zur Teilnahme erfahren möchte, wendet sich an 
alb.lareg@ed.tum.de oder unter 08161 71 4562. 
Mehr Informationen finden Sie auch über den  
QR-Code oder unter: 
https://www.arc.ed.tum.de/lareg/forschung/energie-
und-landschaft/parteenschaften/   
Das Projekt wird gemeinsam von der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg (Ethnologie, Sozialpsychologie), der Techni-
schen Universität München (Landschaftsarchitektur) und der 
MSH Medical School Hamburg (Umweltpsychologie) durchge-
führt, unterstützt von regionalen Partnern: Dem Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg und 
dem Verband Region Stuttgart als fachberatender Akteur.

Zukunft Altbau
Für im Jahr 2010 eingebaute Heizungen in größeren 
Wohngebäuden ist eine Prüfung dieses Jahr Pflicht
Untersuchung nach 16 Jahren Betrieb verbindlich
Fachkundiges Prüfen macht Heizungen effizienter und 
sorgt für längere Lebensdauer 
Eine optimal eingestellte Heizungsanlage spart Kosten und senkt 
den CO2-Ausstoß. Daher sollten Hauseigentümerinnen und 
Hauseigentümer ihre Heizung nach einer bestimmten Betriebs-
dauer von Fachleuten überprüfen lassen. Was viele nicht wissen: 
Für Wohngebäude ab sechs Wohneinheiten besteht sogar die 
Pflicht zum Heizungscheck. Das regelt Paragraf 60b des Gebäu-
deenergiegesetzes (GEG). Die Regelung gilt für Heizungsanlagen 
mit Wasser als Wärmeträger. Darunter fallen etwa Gas-, Öl- und 
Holzheizungen. Nach 16 Betriebsjahren müssen sie überprüft 
werden. Heizungsanlagen, die 2010 eingebaut wurden, fallen 
daher noch in diesem Jahr unter die Prüfpflicht. Darauf weist das 
vom Umweltministerium Baden-Württemberg geförderte Infor-
mationsprogramm Zukunft Altbau hin. Zeit bis Ende September 
2027 haben Heizungen, die vor dem Stichtag 1. Oktober 2009 
installiert wurden. Anlagen mit standardisierter Gebäudeau-
tomation und solche, die einer vertraglichen Vereinbarung zur 
Energieeffizienzverbesserung unterliegen, sind von dieser Regel 
ausgenommen. Für Wärmepumpen in Gebäuden dieser Größe 
gilt eine separate Prüfpflicht.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de. 
Laut GEG ist es für Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Wohngebäuden mit mindestens sechs Wohneinheiten Pflicht, 
die Heizungsanlage im Haus nach mehreren Jahren von Fach-

leuten überprüfen zu lassen. Die Termine für die verpflichtende 
Wartung sind gestaffelt, je nach Alter der Heizungsanlage, wie 
folgende Beispiele zeigen:

o Heizungen, die nach dem 30. September 2009 eingebaut wur-
den, müssen nach 16 Jahren geprüft sein.
- Einbau im Oktober 2009: Prüfung musste bis September 2025 
erfolgt sein.
- Einbau im April 2010: Prüfung bis März 2026
- Einbau im September 2010: Prüfung bis August 2026
o Für Anlagen mit Einbau bis 30. September 2009 gibt es ins-
gesamt noch etwas mehr Zeit für die Prüfung und zwar bis 30. 
September 2027.

Finden die Fachleute bei der Prüfung heraus, dass die Anlage 
optimiert werden muss, sind Hauseigentümerinnen und Hau-
seigentümer dazu verpflichtet, diese Maßnahmen wiederum 
innerhalb eines Jahres durchführen zu lassen. Ziel des Gesetzes 
ist es, Energie möglichst effizient zu nutzen. Dazu müssen die 
Energieverluste der Anlage zunächst erkannt und anschließend 
behoben werden. 

Check von Regelung bis Dämmung der Rohrleitungen
Bei der Heizungsprüfung klären Fachleute für Heizungsinstallati-
on, Energieberatende oder Schornsteinfegerinnen und Schorn-
steinfeger zunächst, ob die Regeleinstellungen der Heizung zur 
Nutzung im Gebäude passen. Des Weiteren prüfen sie, ob ein 
hydraulischer Abgleich durchgeführt wurde. Sie testen auch, ob 
sich die Vorlauftemperatur absenken lässt und eine effiziente 
Heizungspumpe vorhanden ist. Schließlich checken sie, ob die 
Dämmung der Rohrleitungen lückenlos ist.
Ist die Regelung der Heizungsanlage richtig eingestellt, werden 
die einzelnen Räume des Hauses konstant mit der passenden 
Vorlauftemperatur beheizt. Fachleute empfehlen, die Vorlauf-
temperatur nachts durch das Einstellen des Zeitprogramms her-
unterzuregeln. Indem man die Temperatur ein bis zwei Stunden 
vor der Nachtruhe absenkt und sie kurz vorm Aufstehen wieder 
erhöht, spart man Heizkosten. Das Vorgehen lohnt sich beson-
ders bei älteren und schlecht gedämmten Häusern. 

Sommerbetrieb? Heizung abschalten
Im Sommerhalbjahr sollten Hauseigentümerinnen und Hau-
seigentümer die Heizung ganz abschalten. Hier reicht es, die 
Warmwasserversorgung laufen zu lassen. Wird es kühler, schal-
tet man die Anlage beim Unterschreiten der Heizgrenztempera-
tur wieder an. So kann man verhindern, dass die Heizung wäh-
rend kühlerer Wetterperioden im Sommer oder im frühen Herbst 
unnötig anspringt.

Optimieren der Leistung dank hydraulischem Abgleich
Der hydraulische Abgleich sorgt dafür, dass an jedem Heizkörper 
im Haus genau so viel Heizwasser ankommt, wie benötigt. Vor 
allem für Heizkörper, die weit entfernt vom Heizkessel installiert 
sind, ist das wichtig. Der hydraulische Abgleich funktioniert so: 
Per Heizlastberechnung wird ermittelt, wie gut die Dämmung 
des Gebäudes ist. Dabei berechnen die Fachleute, wie viel 
Wärme jeder einzelne Raum braucht, also welchen Bedarf an 
Wasserdurchfluss jeder einzelne Heizkörper hat. An den Ventil-
unterteilen der einzelnen Heizkörper lässt sich das voreinstellen. 
Des Weiteren prüfen die Technikerinnen und Techniker, wie hoch 
der Druck der Heizungspumpe sein muss, damit sich die Wärme 
gleichmäßig im Haus verteilt. 
Ist die Anlage schließlich hydraulisch abgeglichen, regelt die 
Heizungspumpe die umgewälzte Wassermenge automatisch 
nach unten. Oft lässt sich in diesem Zuge die Vorlauftemperatur 
senken, das spart Energie und Geld. 

Wichtig: Beim hydraulischen Abgleich sollte stets das etwas auf-
wändigere Berechnungsverfahren B zum Einsatz kommen – und 
nicht das Schätzverfahren A. Für Eigentümerinnen und Eigen-
tümer größerer Gebäude mit sechs und mehr Wohneinheiten 
ist das Berechnungsverfahren B sogar Pflicht. Die Fachleute sind 
dazu verpflichtet, die Berechnungsunterlagen schriftlich zu doku-
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mentieren und diese den Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümern auszuhändigen.

Heizungspumpe und Rohre unter der Lupe
Die Heizungspumpe sorgt dafür, dass das heiße Wasser vom 
Heizkessel zu den Heizkörpern gelangt. Ist das Gerät veraltet 
oder nicht geregelt, kann es leicht zum Stromfresser werden. 
Deshalb prüfen die Fachleute beim Heizungscheck auch, ob die 
alte Heizungspumpe eventuell ausgetauscht werden muss. Mo-
derne Hocheffizienzpumpen verbrauchen rund 90 Prozent weni-
ger Strom als herkömmliche Pumpen und sparen dadurch 50 bis 
150 Euro Stromkosten pro Jahr. 
Eine gute Dämmung der Armaturen und Rohre hilft ebenfalls, 
Energie zu sparen. Bei schlecht gedämmten Rohren geht viel 
Heizenergie verloren. Fachleute empfehlen, ein Rohr mindestens 
so dick einzupacken, wie der Durchmesser des Rohres selbst ist.

Frühzeitig um Termin kümmern
Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer können die Prüfung ihrer 
Heizungsanlage mit einem bereits vereinbarten Termin wie bei-
spielsweise der Heizungswartung, der Feuerstättenschau oder 
dem Kaminkehrtermin kombinieren. Es ist auch erlaubt, sich die 
Prüfung während eines hydraulischen Abgleichs bestätigen zu 
lassen. Mit Blick auf die Fristen ist es auf jeden Fall empfehlens-
wert, sich frühzeitig um einen Termin zum Heizungscheck zu 
kümmern. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de. 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg
Sanieren in Wohnungseigentümergemeinschaften leicht 
gemacht 
In vielen Wohnanlagen steckt enormes Potenzial zur Energieein-
sparung. Für Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG) ist 
die Umsetzung jedoch oft komplex: Mehrere Eigentümer:innen 
müssen sich auf Maßnahmen und Zeitpläne einigen, technische 
Fragen klären und rechtliche Rahmenbedingungen beachten. 
Das kann abschreckend wirken – muss es aber nicht. 

Erster Schritt: Anbieterunabhängige Beratung 
Gerade wenn die Aufgaben groß erscheinen, hilft eine Initialbe-
ratung. Sie zeigt, wo die größten Schwachstellen liegen, welche 
Maßnahmen sinnvoll kombiniert werden können und welche 
Förderungen verfügbar sind. So wird aus einer komplexen Auf-
gabe ein klarer Plan – und der Einstieg fällt leichter. Auch ein 
Vortrag auf der Wohnungseigentümerversammlung durch eine 
neutrale Person außerhalb der Gruppe kann hilfreich sein. Mehr 
Infos unter:
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/energiebera-
tung-fuer-wohnungseigentuemergemeinschaften/. 

Gebäudehülle vor Heizungsanlage 
Bevor über den Austausch der Heizungsanlage entschieden wird, 
lohnt sich der Blick auf die Gebäudehülle. „Dämmung, Fenster, 
Türen – hier liegt der Schlüssel für eine nachhaltige Sanierung“, 
erklärt Manuel Becker, Experte der Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg. Eine gute Dämmung reduziert 
Wärmeverluste erheblich und senkt Heizkosten. Sie sorgt zudem 
für angenehmere Temperaturen im Sommer wie im Winter, stei-
gert den Immobilienwert und verbessert den Schallschutz. Ganz 
entscheidend ist, dass nach der Sanierung der Gebäudehülle die 
Heizlast sinkt und damit eine kleinere Heizung mit geringerer 
Leistung eingebaut werden kann. Das wirkt sich positiv auf Be-
triebs- und Investitionskosten aus. 

Viel Wärmeverlust bei Fenstern, Türen und Außenwänden 
Kleine Schwachstellen mit großer Wirkung: Undichte Fenster 
und Türen verursachen bis zu 20 Prozent Wärmeverlust. Und 
auch die Fassaden verursachen bis zu 30 Prozent Wärmeverlust. 
Ein Tausch von Fenster und Türen kann als Einzelmaßnahme vom 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) gefördert 

werden ebenso wie die Dämmung der Außenwände. 

Erneuerbare Energien mitdenken 
Solarthermie, Photovoltaik und Batteriespeicher können eben-
falls Teil des Sanierungskonzepts sein. Selbst erzeugter Strom ist 
oft günstiger als Netzstrom und steigert die Unabhängigkeit von 
Preisen der Stromanbieter. 

Förderung nutzen 
Für nahezu jede Maßnahme gibt es Förderungen oder Zuschüs-
se. Die größte Herausforderung bleibt jedoch die energetische 
Sanierung Schritt für Schritt zu planen und gemeinsam umzu-
setzen. Unabhängige Beratung unterstützt WEG bei der Planung 
und Umsetzung – von der Dämmung bis zur Haustechnik. 

Anmeldung und weiterführende Tipps: 
•	 Die Online-Anmeldung sowie Informationen über den Ablauf 

und die Kosten für eine WEG-Beratung bei der Energiebe-
ratung der Verbraucherzentrale finden Interessierte hier: 
https://verbraucherzentrale-energieberatung.de/beratung/en-
ergieberatung-fuer-wohnungseigentuemergemeinschaften/

•	 Die Energieberatung der Verbraucherzentrale kooperiert mit 
der Deutschen Energieagentur (dena) im Projekt „Energeti-
sche Modernisierung in Wohnungseigentümergemeinschaf-
ten“. Wissenswertes für Eigentümer:innen und Verwaltun-
gen findet sich hier: www.gebaeudeforum.de/wissen/weg-
praxisguide/.

Verbraucherzentrale hilft 
Fragen zum Thema energetisches Sanieren im Wohneigentum 
beantwortet die Energieberatung der Verbraucherzentrale mit 
ihrem umfangreichen Angebot. Die Beratung findet online, te-
lefonisch, per Video oder in einem persönlichen Gespräch statt. 
Unsere Fachleute informieren anbieterunabhängig und individu-
ell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind alle Beratungsangebote kostenfrei. Mehr Informa-
tionen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de 
oder unter unserer bundesweit kostenfreien Hotline 0800 – 809 
802 400 sowie in unseren Vorträgen. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie. 

Landratsamt Göppingen - Landwirtschaftsamt
VLF Lehrfahrt – Zukunftsfähige Konzepte in der Landwirt-
schaft
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung und das Landwirt-
schaftsamt Göppingen organisieren eine Besichtigungsfahrt zu 
zwei interessanten Betrieben im Landkreis Biberach. Den Anfang 
macht das Hofgut Dettenberg bei Uttenweiler. Ein Familienbe-
trieb mit Direktvermarktung, Legehennenhaltung unter PV-An-
lage und einem eigenen Windrad. Nach dem Mittagessen geht 
es weiter nach Dürmentingen-Hailtingen, auf den Laurenzenhof. 
Dort erwartet uns ein Familienbetrieb, der sich durch eine inno-
vative Milchviehhaltung, im Hinblick auf Tierwohl und Arbeitsef-
fizienz sowie einer kleinen Direktvermarktung auszeichnet.

Wann: Dienstag, 17. März 2026
Abfahrt: 08.30 Uhr EWS Arena Göppingen
Ankunft: ca. 18.00 Uhr EWS Arena Göppingen

Eine verbindliche Anmeldung mit Namen und Anschrift nimmt 
das Landwirtschaftsamt per E-Mail unter landwirtschaftsamt@
lkgp.de bis spätestens 09.03.2026 entgegen. Ein Eigenanteil von 
35 Euro für VLF-Mitglieder und 45 Euro für Nichtmitglieder wird 
bar im Bus eingesammelt.

Landratsamt Göppingen - Kreisjugendamt
Frühe Hilfen
Familienpaten – Gemeinsam mit Ihrem Engagement Fami-
lien stärken. 
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Start der neuen Schulungsreihe für angehende Familienpa-
tinnen und Familienpaten
Die Frühen Hilfen im Landkreis Göppingen starten ab dem 20. 
April wieder eine Schulungsreihe für angehende Familienpatin-
nen und Familienpaten. Gesucht werden Menschen, die sich 
ehrenamtlich engagieren und Familien im Alltag unterstützend 
zur Seite stehen möchten – mit Zeit, Aufmerksamkeit und Herz.
Familienpatinnen und -paten begleiten Familien in unterschiedli-
chen Lebenslagen und bieten eine niedrigschwellige, alltagsnahe 
Unterstützung. In der Regel besuchen sie die Familien ein- bis 
zweimal pro Woche und helfen dort, wo Entlastung gebraucht 
wird: beim Spielen mit den Kindern, bei Begleitungen zu Arztter-
minen, im gemeinsamen Gespräch über Sorgen und Herausfor-
derungen oder einfach durch ihr Dasein und ein offenes Ohr. Art 
und Umfang der Unterstützung orientieren sich dabei stets an 
den individuellen Bedürfnissen der Familien.
Die Schulung der Frühen Hilfen umfasst insgesamt sechs Termine 
und bereitet Interessierte umfassend auf ihre zukünftige Aufga-
be vor. Neben grundlegenden pädagogischen Inhalten werden 
praxisnahe Handlungsmöglichkeiten für den Patenschaftsalltag 
vermittelt. Themen sind unter anderem Kommunikation und 
Beziehungsarbeit, die Rolle und Haltung als Familienpatin oder 
-pate, der Umgang mit Krisen- und Konfliktsituationen sowie 
rechtliche und organisatorische Rahmenbedingungen. Ein wei-
terer Schwerpunkt liegt auf der Vielfalt von Familienformen und 
Lebensrealitäten, insbesondere im Hinblick auf unterschiedliche 
kulturelle Hintergründe.

Die Schulung wird von den Frühen Hilfen Göppingen in Zusam-
menarbeit mit dem Haus der Familie Göppingen Villa Butz orga-
nisiert. Die Schulung umfasst folgende Termine: 20.04., 27.04., 
08.05., 11.05., 18.05., 22.05.2026. Die Termine finden jeweils 
von 16.00 – 19.00 Uhr im Haus der Familie Geislingen, Guten-
bergstraße 9, 73312 Geislingen statt. Die Teilnahme ist kosten-
los; eine vorherige Anmeldung ist erforderlich.
Interessierte können sich ab sofort anmelden. Für Fragen rund 
um das Ehrenamt stehen die Frühen Hilfen des Landkreises Göp-
pingen unter der Telefonnummer 07161 – 4223 zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie online unter www.fruehe-
hilfen-gp.de/Familienpatenschaft.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam einen 
wichtigen Beitrag zur Unterstützung von Familien im Landkreis 
Göppingen zu leisten.

	 Auswirkungen gestiegener Krankenkassen-
beiträge auf die Rente 

	 Ab März 2026 werden Zusatzbeiträge be-
rücksichtigt 

	 Zum Januar haben viele Krankenkassen erneut 
ihren Zusatzbeitrag für Versicherte erhöht. Ab 

März fällt die überwiesene Rente der davon betroffenen Rent-
nerinnen und Rentner entsprechend geringer aus. Darauf weist 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
hin. 
Wie hoch der individuelle Zusatzbeitragssatz einer Krankenkasse 
für ihre Mitglieder ausfällt, legt die jeweilige Krankenkasse selbst 
fest. Die Mitglieder haben durch ein Sonderkündigungsrecht die 
Möglichkeit, in eine günstigere Krankenkasse zu wechseln, wenn 
die bisherige Krankenkasse einen Zusatzbeitrag erstmalig erhebt 
oder erhöht. Der GKV-Spitzenverband aktualisiert regelmäßig 
eine Übersicht mit allen Krankenkassen und ihren Zusatzbeiträ-
gen. Die Übersicht kann über www.gkv-spitzenverband.de abge-
rufen werden. 

Rentenversicherung übernimmt Hälfte des Zusatzbeitrags
Wie beim regulären Krankenkassenbeitrag übernimmt die DRV 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

für Rentnerinnen und Rentner hinsichtlich des Zusatzbeitrags die 
Hälfte der Kosten. Diesen Anteil leitet sie direkt an die jeweilige 
Krankenkasse weiter. Hat eine Krankenkasse ihren Zusatzbeitrag 
also beispielsweise um 0,4 Prozent (durchschnittliche Erhöhung 
des Zusatzbeitrages 2026) erhöht, erhalten Betroffene 0,2 Pro-
zent weniger Rente. Bei einer Bruttorente in Höhe von 1.000 
Euro ergibt das eine um zwei Euro niedrigere Auszahlung. 

Keine Auswirkungen für Januar und Februar 
Für die Rentenzahlung im Januar und Februar 2026 wurden die 
zu zahlenden Krankenversicherungsbeiträge weiter auf Grundla-
ge des bisherigen Beitrags berechnet. Grund hierfür sind gesetz-
liche Vorgaben, die bei Rentnerinnen und Rentnern sowohl für 
Senkungen als auch für Erhöhungen gelten. 

Information erfolgt über den Kontoauszug der Bank 
Über Änderungen der aus der Rente zu zahlenden Krankenversi-
cherungsbeiträge werden Betroffene in der Regel über den Kon-
toauszug ihrer Bank informiert. 

Rentenbeziehende mit Zuschuss zur freiwilligen Kranken-
versicherung
Erhalten Rentenbeziehende einen Zuschuss zu einer freiwilligen 
Krankenversicherung, führt die Erhöhung des Zusatzbeitragssat-
zes der Krankenkasse, ebenfalls um zwei Monate zeitversetzt, zu 
einer höheren Zuschusszahlung. Über eine Änderung der Zu-
schusshöhe informiert die DRV BW stets mit einem Bescheid. 

Informationen 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Broschüre Rentner 
und ihre Krankenversicherung“. Diese kann auf www.deutsche-
rentenversicherung.de herunterladen werden. 

	 Wöchentliches Bibellesen: 
	 Jesaja 38 - 40

	 Sonntag, 22.02.2026, 10.00 -11.45 Uhr
	 Öffentlicher biblischer Vortrag.
Thema: Gutes Urteilsvermögen in einer verdorbenen Welt.
Anschließendes Bibelstudium anhand des Wachtturms
Thema: „Sei demütig wie Jehova“.

Donnerstag, 26.02.2026, 19.00 Uhr Zusammenkunft unter 
der Woche

Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2

Die Zusammenkünfte finden auch in digitaler Form statt. Wer 
über Zoom daran teilnehmen möchte, kann einen Zugang unter 
jodue@gmx.de oder Tel: 0157 – 70279091 erfragen.
Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot in 
Form von Videos und Downloads findet man auf unserer Websi-
te jw.org.

Christus ist unser Friede. 
(Epheser 2, Vers 14) 

Do., 19.02.:	 kein Hauskreis 
So., 22.02.:	 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Pauline Kynast 
	(mit Abendmahl) 

Di., 24.02.:	 19.00 Uhr Austausch, Lobpreis und Gebet 

Zeugen Jehovas

VIA Donzdorf
	 Schattenhofergasse 2, 73072 Donzdorf 

Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

	 Tel. 0 71 62 / 37 96 (Heidi Bronnenmayer); 
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
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Vorankündigung: 
Sa., 07.03.:	 14.00 Uhr zweistündiges Seminar mit Winni

Eichen zum Thema „Entdecke die Bilder-
sprache deines Herzens“. Anmeldung bis 
03. März unter Telefon 0176 7664 6565. 
Teilnahme gegen Spende. 

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der VIA Donzdorf statt. 
- Internet: www.via-donzdorf.de 

Aus den umliegenden Gemeinden

Wir haben noch freie Plätze in folgenden Sportkursen:
261323D/ Yoga am Abend - montags
Montag, 23. Februar 2026, 17:30 - 19:00 Uhr, vhs-Raum Donz-
dorf, Poststr. 20

261344D/ Tabata mit Ronny
Montag, 23. Februar 2026, 20:15 - 21:15 Uhr, Vinzentiuspflege, 
Turnhalle

261380D/ Indian Balance - Indianisches Yoga
Montag, 23. Februar 2026, 19:15 - 20:30 Uhr, Bürgerhaus Win-
zingen

261360D/ Funktionelle Gymnastik
dienstags, ab 24. Februar 2026, 18:00 - 19:00 Uhr, FC Clubhaus, 
Gymnastikraum

261376D/ Vital und Fit - für mehr Bewegung ab 60 (Män-
ner und Frauen)
dienstags, ab 24. Februar 2026, 09:00 - 10:00 Uhr, vhs-Raum 
Donzdorf, Poststr. 20

261339D/ Tabata Workout
mittwochs, ab 25. Februar 2026, 18:00 - 19:00 Uhr, vhs-Raum 
Donzdorf, Poststr. 20

261320D/ Yogalates
donnerstags, ab 26. Februar 2026, 19:15 - 20:15 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Seminarraum 1

261375D/ Zumba® - Kurs II mit Annemarie Indoor/Outdoor
donnerstags, ab 26. Februar 2026, 18:00 - 19:00 Uhr, FC Club-
haus, Gymnastikraum

261377D/ Functional Fitness 55+ Einsteiger (Männer und 
Frauen)
donnerstags, ab 26. Februar 2026, 19:15 - 20:15 Uhr, FC Club-
haus, Gymnastikraum

261318D/ Line Dance for Improvers
Freitag, 27. Februar 2026, 19:00 - 20:00 Uhr, FC Clubhaus, 
Gymnastikraum

261352D/ Beckenboden und Atmung
samstags, 28. Februar, 14.März, 28.März und 18. April 2026 
09:00 - 10:30 Uhr 4 Termine, vhs-Raum Donzdorf, Poststr. 20

261353D/ Yoga auf dem Stuhl
samstags, 28. Februar, 14.März, 28.März und 18. April 2026 
10:45 - 12:15 Uhr 4 Termine, vhs-Raum Donzdorf, Poststr. 20

Sprachkurse:
261424D/ Französisch für Teilnehmer mit geringen Vor-
kenntnissen (A1)
montags, ab 23. Februar 2026, 19:15 - 20:15 Uhr, Stadthalle 

Donzdorf, Seminarraum 2

261425D/ Französisch für Teilnehmer mit guten Vorkennt-
nissen und für Wiedereinsteiger(B1)
montags, ab 23. Februar 2026, 17:30 - 19:00 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Seminarraum 2

261410D/ Englisch mit guten Vorkenntnissen und Wieder-
einsteiger (B2) Kurs I
dienstags, ab 24. Februar 2026, 08:15 - 09:45 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Seminarraum 2

261421D/Französisch mit sehr guten Vorkenntnissen und 
für Wiedereinsteiger (B2)
dienstags, ab 24. Februar 2026, 19:00 - 20:30 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Seminarraum 2

261453D/ Spanisch für Anfänger A2 - Fortsetzung vom 
vorherigen Semester
freitags, ab 27. Februar 2026, 09:00 - 10:30 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Seminarraum 2

261454D/ Spanisch für die Reise - Folgekurs
freitags, ab 27. Februar 2026, 10:30 - 12:00 Uhr, Stadthalle 
Donzdorf, Seminarraum 2

Kinderkurse:
261650D/ Gießpulver-Kreativwerkstatt-Bunte Kunstwerke 
für Kinder ab 6 Jahren
Freitag, 13. März 2026, 14:30 - 16:30 Uhr, Stadthalle Donzdorf, 
Restaurant

261602D/ Wir backen ein Eis! Für Kinder von 6-12 Jahren
Samstag, 04. Juli 2026, 09:00 - 12:00 Uhr, Messelbergschule, 
Lehrküche

261637D/ Wecke den Löwen in dir: Du musst dich trauen, 
dich zu wehren - ab 5 Jahren
Samstag, 04. Juli 2026, 12:30 - 14:30 Uhr  
Samstag, 11. Juli 2026, 12:30 - 14:30 Uhr  
Samstag, 18. Juli 2026, 12:30 - 14:30 Uhr, FC Clubhaus, Gym-
nastikraum

Kreativworkshop:
261260D/ Epoxidkurs - Dekoartikel, Geschenke & Schlüsse-
lanhänger
Dienstag, 10. März 2026, 18:30 – 21:00 Uhr
Donnerstag, 12. März 2026, 18:30 - 19:30 Uhr, Stadthalle Don-
zdorf, Restaurant

261270D/ Handlettering - „die Kunst des Buchstaben - 
Zeichnens“ ab 16 Jahre
Freitag, 15. Mai 2026, 19:00 - 21:30 Uhr
Freitag, 22. Mai 2026, 19:00 - 21:30 Uhr, Stadthalle Donzdorf, 
Restaurant

261223D/ Mundharmonika - F-Kurs 32. Semester Für Fort-
geschrittene
freitags, ab 26. Juni 2026, 19:15 - 20:45 Uhr, Messelbergschule, 
Zimmer 103

Vorträge:
261100D/ Workshop: Schule darf leicht sein
Donnerstag, 26. Februar 2026, 19:30 - 21:30 Uhr, vhs-Raum 
Donzdorf, Poststr. 20

261301D/ Fit fürs Frühjahr - Fahrradcheck
Samstag, 28. März 2026, 13:00 - 16:00 Uhr, Stadthalle Riorger 
Platz

261300D/ Fahrradsicherheitskurs für Frauen
Samstag, 18. April 2026, 10:00 - 13:00 Uhr, Rechberg-Gymnasi-
um, Schulhof

261102D/ Vortrag: Gut gepflegt leben - sicher vorsorgen: 
Rechtzeitig Weichen stellen!
Dienstag, 21. April 2026, 19:00 - 21:00 Uhr, Stadthalle Donz-
dorf, Restaurant

261101D/ Destillate & Likörprobe - Genuss von den Donz-

Volkshochschule Donzdorf
	 Geschäftsstelle: 

	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
	 3. Stock, Zimmer 311 
	 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
	 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
	 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
	 Internet: www.vhs-donzdorf.de
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dorfer Streuobstwiesen
Freitag, 24. April 2026, 19:00 - 21:00 Uhr, vhs-Raum Donzdorf, 
Poststr. 20

261103D/ Vortrag: „Klimagerechte Stauden“
Dienstag, 28. April 2026, 19:00 - 21:00 Uhr, Stadthalle Donz-
dorf, Restaurant

261104D/ Vortrag: „Wenn Essen Beschwerden macht“ - Ur-
sachen erkennen und behandeln
Mittwoch, 06. Mai 2026, 19:30 - 21:30 Uhr, Stadthalle Donz-
dorf, Restaurant

261106D/ Weinerlebnisse auf dem Kalten-Feld
Freitag, 12. Juni 2026, 15:00 - 18:00 Uhr, Parkplatz am Segel-
fluggelände Hornberg

Nachbericht zur Instrumentenvorstellung an der Messel-
bergschule
Musikschule zu Gast an der Messelbergschule
Am 9. und 10. Februar war die Musikschule zu Gast an der Mes-
selbergschule in Donzdorf.  
An beiden Tagen fanden die Instrumentenvorstellungen jeweils 
von 7:45 Uhr bis 11:05 Uhr statt. In diesem Zeitraum durften wir 
den Schülerinnen und Schülern der Klassen 5, 6 und 7 verschie-
dene Instrumente vorstellen und einen Einblick in unsere Arbeit 
geben.

In mehreren Klassenzimmern präsentierten unsere Lehrkräfte die 
unterschiedlichen Instrumente. Die Blechblasinstrumente stellte 
Herr Lutz Mandler vor. Roland Ströhm begeisterte mit Klarinette 
und Saxophon. Olga Schmid und Antonio Marotta präsentierten 
das Klavier. Danilo Ugarte führte in die Welt des Cellos ein, Cor-
nelia Schneider stellte die Geige vor. Die Gitarre wurde von An-
dreas Schmid und Andreas Zanker vorgestellt, und Beatrix Rudolf 
präsentierte die Querflöte.
Die Schülerinnen und Schüler konnten die Instrumente nicht nur 
hören, sondern auch Fragen stellen und teilweise selbst auspro-
bieren. So erhielten sie einen lebendigen Eindruck von der Viel-
falt der musikalischen Möglichkeiten.
Alle Schülerinnen und Schüler bekamen zudem einen kostenlo-
sen Schnupper-Flyer mit nach Hause, der zu einer unverbindli-
chen Probestunde an unserer Musikschule einlädt.
Wir bedanken uns herzlich bei der Schulleitung und dem Kolle-
gium der Messelbergschule für die freundliche Aufnahme und 
freuen uns auf ein Wiedersehen bei einer Schnupperstunde!

Publikumsliebling kehrt zurück: Taewoong 
Yoo beim PREMIO-Preisträgerkonzert im ERPO-
Showroom
Als das Publikum des PREMIO Donzdorf 2025 am 6. September 
2025 im Wettbewerbskonzert abstimmte, war die Begeisterung 
spürbar: Mit großer Mehrheit wählten die Zuhörer den jungen 
Pianisten Taewoong Yoo zum Träger des Publikumspreises. Sein 
sensibles Spiel, seine technische Brillanz und seine außerge-
wöhnliche Bühnenpräsenz hinterließen einen bleibenden Ein-
druck.
Am Samstag, 14. März 2026, um 20 Uhr haben Musikliebha-
ber nun erneut Gelegenheit, diesen herausragenden Künstler 

Musikschule Donzdorf	
	 Geschäftsstelle:
	 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

live zu erleben. Beim PREISTRÄGERKONZERT PREMIO Donzdorf 
wird Taewoong Yoo im besonderen Ambiente des ERPO-
Showroom (Hauptstr. 118, Donzdorf) zu hören sein – ein Ort, 
der Konzerterlebnis und stilvolles Möbel-Design auf einzigartige 
Weise verbindet. 
Das Programm dieses Konzertabends spannt einen eindrucksvol-
len Bogen von barocker Ausdruckskraft bis zur spätromantischen 
Klangfülle: Im ersten Teil erklingen Werke von Johann Sebastian 
Bach (Capriccio BWV 992), Wolfgang Amadeus Mozart (Sonate 
D-Dur KV 576) und Ludwig van Beethoven (Sonate Nr. 23 f-Moll 
op. 57 „Appassionata“), gefolgt nach der Pause von Klangim-
pressionen aus „Images“ von Claude Debussy sowie der monu-
mentalen h-Moll-Sonate von Franz Liszt.
Taewoong Yoo, 1998 in Seoul geboren, begann bereits im Alter 
von fünf Jahren mit dem Klavierspiel und zeigte früh ein außer-
gewöhnliches Talent. Seine Ausbildung führte ihn an die renom-
mierte Yewon School (2011–2014) sowie an die Seoul Arts High 
School (2014–2017), wo er unter der Anleitung von Eunjung 
Shon seine künstlerischen Fähigkeiten entscheidend verfeiner-
te. 2017 nahm er sein Bachelorstudium an der Korea National 
University of Arts in der Klasse von Professor Daejin Kim auf und 
schloss dieses 2021 erfolgreich ab. Es folgte ein Masterstudium 
(2021–2023), bevor er seit 2023 sein Können im Meisterklas-
senprogramm der Hochschule für Musik Würzburg bei Professor 
Bernd Glemser weiter vervollkommnet. Seine Ausbildung vereint 
koreanische Klangkultur mit europäischer Klaviertradition – eine 
Kombination, die seinem Spiel besondere Tiefe und Ausdrucks-
kraft verleiht.

PREISTRÄGERKONZERT PREMIO Donzdorf
Taewoong Yoo, Klavier 
Samstag, 14. März 2026, 20 Uhr 
ERPO-Showroom, Hauptstr. 118, Donzdorf
Karten und Infos am i-Punkt im Schloss oder über den Ticket-
Online-Shop unter www.donzdorf.de
Erwachsene 25 €, Schüler und Studenten: 15 € 
Veranstalter: Stadt Donzdorf, Kunst– und Kulturstiftung, Schloss 
1-4, 73072 Donzdorf

	 Mittagskonzert in der Liederhalle Stuttgart 
am Donnerstag, den 05. März 2026

Programm:
Astor Piazzolla 
„Aconcagua“, Konzert für Bandoneon und Kammerorchester 
Sergej Prokofjew 
Sinfonie Nr. 1 D-Dur op. 25 („Symphonie classique“)

Mitwirkende:
Radu Ratoi, Akkordeon 
SWR-Symphonieorchester 
Gemma New, Dirigentin 
Tabea Dupree, Moderation

Im Anschluss Einkehr in Besen.

Abfahrt mit Bus:	 11.30 Uhr Europaplatz (11.00 Uhr Abfahrt 
		  Lauterstein)
Rückkehr:	 ca. 18.00 Uhr Europaplatz
Unkostenbeitrag:	 45,00 €/Person (beinhaltet Konzertkarte 
		  sowie Busfahrt)
Bitte Anmeldung bis 23. Februar 2026 bei Herrn Günter Sim-
nacher, Tel. 07162-23214 oder E-Mail an: guenter@simnacher.
com 

Stadtseniorenrat Donzdorf
	 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de
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67. Donzdorfer Fasnetsumzug 
Wieder einmal haben unsere Gruppen gezeigt, was alles in ihnen 
steckt! Trotz zunächst durchwachsener Wetterprognosen konn-
ten wir uns am Ende über beste Bedingungen freuen – und so 
wurde der Fasnetsumzug erneut zu einem rundum gelungenen 
Erlebnis.
20 großartige Motivwagen, farbenfrohe Fußgruppen und jede 
Menge kreative Ideen haben auch die 67. Ausgabe unseres Nar-
renwurms zu etwas ganz Besonderem gemacht. Mit viel Spaß, 
Engagement und Liebe zum Detail sorgten alle Beteiligten für 
beste Stimmung entlang der Strecke.
Und das alles ganz ohne größere Vorkommnisse – besser geht’s 
kaum! Ein großes Kompliment an unser gesamtes Umzugsteam 
für die hervorragende Organisation. Ebenso ein herzliches Dan-
keschön an das THW, die Feuerwehr, die Polizei, die Malteser 
sowie an alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer für ihren 
engagierten Einsatz. Ohne euch wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich!

Online-Stream 
Zum ersten Mal haben wir unseren Umzug live auf YouTube 
übertragen – ohne genau zu wissen, ob und wie alles funktionie-
ren würde. Unser Ziel? Vielleicht 200 bis 300 Zuschauer.
Am Ende waren es in der Spitze unglaubliche 1.785 gleichzeitige 
Zuschauer – und das aus aller Welt! Kommentare erreichten uns 
unter anderem aus Hamburg, der Schweiz, Mallorca, den USA 
und sogar aus Sydney. Unser Fasnet verbindet eben – auch über 
Kontinente hinweg.
Zum Vergleich: Selbst der „große“ SWR erreichte mit seiner 
Übertragung der „Schwäbischen Fasnet“ “nur” rund 16.000 
Zuschauer im Stream. Für unsere Premiere ist das Ergebnis daher 
mehr als beachtlich – und macht richtig Lust auf mehr! Der Li-
vestream zum Nachschauen: www.donzdorfer-fasnet.de/live

Ein extra Dankeschön geht an...
Ein riesengroßes Dankeschön geht an unseren Bauhof. Was das 
Team rund um Sebastian „Sebbe“ Roffeis für den Fasnetsumzug 
geleistet hat, lässt sich kaum in Worte fassen – einfach beein-
druckend! Dafür gebührt euch unser aller Respekt und ein herz-
liches Dankeschön.
In diesem Zusammenhang möchten wir uns auch bei der Stadt-
verwaltung bedanken – und ein letztes Mal ganz besonders bei 
unserem Bürgermeister Martin Stölzle. Ohne die großartige Zu-
sammenarbeit und die tatkräftige Unterstützung der Stadt Don-
zdorf wäre die Donzdorfer Fasnet in dieser Form nicht möglich. 
Vielen Dank für das stets vertrauensvolle Miteinander!

Sponsoren und Gönner
Und natürlich wären die immensen – auch finanziellen - Auf-
wände ohne unsere Sponsoren, Anzeigenkunden und Gönnern 
nicht zu stemmen. Stellvertretend für alle geht der Dank an 
unsere Platin- und Premium-Sponsoren Stadtentwicklungsge-
sellschaft mbH Donzdorf, Stadtwerke Donzdorf, Kreissparkasse 
Göppingen und NWZ Göppingen, sowie unseren Gold-Sponso-
ren Dr. Julian Ressel & Kollegen, Dr. med. Lena Ressel & Dr. med. 
Carolin Wamsler, König Hotel- & Gastronomiebetriebe GmbH, 
Müller Frank Haustechnik, Müller Wilhelm Autohaus GmbH & 
Co. KG, Volksbank Göppingen und Zahnarztpraxis Constanze 
Polisensky.

Ex-Prinz Nick I. mit Gefolge
Und dann wäre da noch unser Ex-Prinz Nick I. mit seinem groß-
artigen Gefolge. Gute Prinzen gab es schon viele – jeder mit 
seinem eigenen Stil und besonderen Akzenten. Aber ihr habt 
euch mit eurer Kampagne definitiv einen Platz ganz weit oben 

Kulturring Donzdorf e. V.	
	 www.kulturring-donzdorf.de
	 www.donzdorfer-fasnet.de

verdient. Mit welcher Leichtigkeit, mit wie viel Sympathie und 
ehrlichem Auftreten ihr die Fasnet zelebriert habt, war schlicht-
weg herausragend. Eure Freude, eure Musik und eure mitreißen-
de Stimmung haben jeden Ball bereichert. Immer ein Lächeln im 
Gesicht, immer nah bei den Narren – und dann kurzerhand auch 
noch eine eigene Hofkapelle ins Leben gerufen. Chapeau!
Nick, Felix, Paul, Lisa, Leo, Anne und Emy – Hut ab und größten 
Respekt für diese außergewöhnliche Kampagne. Das war ganz, 
ganz großes Fasnets-Kino. Vielen, vielen Dank!

	 Batsch-Nass-Ball
	 Am Freitag, 06.02. veranstaltete die Ortsgruppe 

Donzdorf ihren „Batsch-Nass-Ball“ im Gewöl-
bekeller des „Schloss Donzdorf“. Die jungen und jung geblie-
benen Narren erlebten dort eine tolle Fasnetsparty mit fetzigen 
Rhythmen von „DJ Nico“ und empfingen begeistert Prinz Nick 
I. mit seinem Gefolge. Nach seiner Rede und dem Prinzenlied 
sorgten sie für eine ausgelassene, tolle Stimmung bei allen Besu-
chern, die bis in die frühen Morgenstunden feierten.
Wir bedanken uns bei allen närrischen Gästen mit ihrer phan-
tasievollen Kostümierung für ihr Kommen und bei DJ Nico für 
seine tolle Musikauswahl. Ein herzlicher Dank gilt allen Helfern, 
die durch ihren großen Einsatz an der Abendkasse, als Ordner, 
an den zwei Bars und im Hintergrund beim Spülen, zum erfolg-
reichen Gelingen des „Batsch-Nass -Ball“ beigetragen haben.

Fasnetschwimmen am Gombigen Donnerstag
Pünktlich um 17.61 Uhr startete das traditionelle Fasnetsschwim-
men mit vielen kleinen und großen, bunt       geschminkten und 
toll verkleideten Schwimmern.
Prinz Nick I. mit Gefolge sorgte mit seiner Rede, einem tollen 
Prinzenlied und einer Polonaise ins Wasser für eine ausgelassene 
Stimmung. Sein Hofnarr ließ es sich nicht nehmen und sprang in 
das kühle Nass. Mit vielen Wasserbällen, Schwimmmatten und 
Wasserspielzeug brachten alle Wasserratten das Wasser zum 
Brodeln. Zum krönenden Abschluss gab es Berliner und Geträn-
ke für alle. 

Bezirksmeisterschaften am 07.03.26
Die Bezirksmeisterschaften werden im Hallenbad in 73079 Sü-
ßen, Schulstr.11, ausgetragen.  
Starten können alle ab AK 12 bis AK Offen, zusätzlich Sonder-
wertung AK 10, AK Senioren und Line Throw.
 (Anmeldung für die Sonderwertungen nur unter Absprache mit 
dem verantwortlichen Trainer.)

Einzelwettkampf: 
8 Uhr Einlass / 8-8:45 Uhr Einschwimmen / 9-13 Uhr Wettkampf 
/ 13.30 Uhr Siegerehrung
Treffpunkt: 7 Uhr am Freibad Parkplatz in Donzdorf
Mannschaftswettkampf:
14 Uhr Einlass / 14-14:45 Uhr Einschwimmen / 15-18 Uhr Wett-
kampf / 18-18.30 Uhr Line Throw / 19 Uhr Siegerehrung

Die Anmeldung für die Schwimmer findet online auf der 
Homepage der DLRG Donzdorf statt, dort können ebenfalls 
die Disziplinen für die jeweiligen Altersklassen nachgeschaut 
werden.
Anmeldeschluss ist der 20.02.26.

Die Teilnahme ist an Einzel- und Mannschaftswettkampf mög-
lich.
Für die Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften muss eine 
Selbsterklärung zum Gesundheitszustand von einem Elternteil 
oder dem Schwimmer (volljährig) unterschrieben und bis zum 
19.02.26 beim jeweiligen Trainer abgegeben werden. Die Selbst-
erklärung kann als Datei auf der Homepage der DLRG Donzdorf 
heruntergeladen werden.
Die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften ist möglich!

DLRG Ortsgruppe Donzdorf	
	 www.donzdorf.dlrg.de



15
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 08 vom 20. Februar 2026

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
	 www.liederkranz-donzdorf.de

Genaue und endgültige Infos zum Zeitplan, Treffpunkt und ob 
Fahrer nach Süßen benötigt werden, folgen eine Woche vor 
Wettkampfbeginn.
Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Eine begrenzte Anzahl an Zuschauern kann zugelassen werden, 
diese dürfen sich ausschließlich im Vorraum des Hallenbads auf-
halten.
Bei Fragen gerne an: rettungssport@donzdorf.dlrg.de schreiben. 

Beitragseinzug
Am Montag, den 16.03., ziehen wir den Mitgliedsbeitrag 2026 
per SEPA-Lastschriftverfahren ein. 
Bitte sorgen Sie zu diesem Termin für ausreichende Kontodec-
kung, um Ihrem Verein unnötige und teure Rücklastschriften zu 
ersparen. 
Vielen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung!
Die Beitragssätze liegen aktuell bei EUR 38,- für Jugendliche bis 
18 Jahre, 
EUR 43,- für Erwachsene und EUR 86,- für Familienmitglied-
schaften.

Jahresvorschau Termine 2026
07.03.26	 Bezirksmeisterschaften in Eislingen
16.03.26	 Beitragseinzug
21.03.26	 Hauptversammlung 19.30 Uhr in der „Traube“

Männerchor nach den Fasnetsferien
Der Männerchor beginnt am Dienstag, 24. Februar 2026, bereits 
um 18 Uhr im Vereinsraum 1 in der Stadthalle mit der Chorpro-
be. Anschließend findet in der Gaststätte Traube ein Kamerad-
schaftsabend statt.

Kappensitzung
Die Sängerinnen und Sänger von Swing Ensemble und Männer-
chor kamen nach der letzten Chorprobe in der Traube zusam-
men, um gemeinsam ein paar fröhliche närrische Stunden zu 
verbringen. Stimmungsvolle Fasnetslieder wurden angestimmt, 
es wurde gelacht und geschunkelt. Einige Frauen aus dem Swing 
Ensemble sorgten mit ihren Beiträgen für lustige und unterhalt-
same Stimmung. Andrea stellte sich in die „Bütt“ und referierte 
zum Überangebot in den Supermärkten und blieb am Ende ohne 
das erhoffte Glas Schampus. Eine Schulstunde mit sehr frechen 
und vorlauten Schülerinnen brachte die Lehrerin „Doris“ Rum-
pelstiel fast um den Verstand. Für großes Gelächter sorgte auch 
eine originelle Gerichtsverhandlung, die von Richterin „Bethle“ 
geleitet wurde und bei der sich der Zeuge „an nichts erinnern 
konnte“. Kurzweilig vergingen die Stunden und man war sich 
einig, dass es mal wieder sehr schön war. Helau!

Probentermine
Kinderchor	 Dienstag, 14.45 - 15.25 Uhr 

(Grundschulkinder)
		  Dienstag, 15.30 - 15.55 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 1) 
		  Dienstag, 16.00 - 16.25 Uhr 

(Kindergartenkinder Gruppe 2)
Jugendchor	 Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr
Männerchor	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble	 Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings		  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 

(einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 

1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle. 

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor, DINGS)
jugend@liederkranz-donzdorf.de
Josef Guter (Männerchor)
maennerchor@liederkranz-donzdorf.de
Carmen Kolb (Swing Ensemble)
swingensemble@liederkranz-donzdorf.de

	 Öffentlicher Astronomie-Abend
	 Am morgigen Samstag, (21.02.) findet um 

18.30 Uhr ein öffentlicher Astronomie-Abend 
statt. Bei klarem Himmel werden den Besuchern durch die 
großen Teleskope des Observatoriums Gebirge und Krater 
auf unserem Mond, sowie der Planet Jupiter, der Orionnebel, 
Sternhaufen, Galaxien und weitere Himmelsobjekte präsentiert. 
Außerdem wird auch ein Vortrag angeboten. 

Führung in der Messelbergsternwarte
Im vergangenen Jahr konnten wir 1.479 Besucher auf der Mes-
selbergsternwarte begrüßen. Gruppen, Vereine, Familien, etc. 
können für einen Besuch in der Messelbergsternwarte einen 
separaten Termin vereinbaren. Bis zum 31.03.2026 sind bereits 
alle Termine vergeben. Ab April haben wir noch Führungster-
mine frei. Sie können auf unseren Anrufbeantworter unter Tel. 
07162/24713 sprechen. Wir rufen Sie dann zurück. Oder Sie 
senden uns eine Email an reiner.hartmann@messelbergstern-
warte.de

	 Einladung Mitgliederversammlung.
	 Unsere Mitgliederversammlung findet am 

Freitag, 13. März 2025 um 19.00 Uhr im 
Gasthaus Stern statt. 

	 Dazu laden wir alle unsere Mitglieder recht 
herzlich ein.

Die folgende Tagesordnung ist vorgesehen.
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte
4. Entlastungen
5. Wahlen
6. Ehrungen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge sind an die OG Vorsitzende Hildegard Leins zu richten. 
Bitte haltet euch den Abend frei und zeigt Interesse am Vereins-
leben.

Einladung zur Wanderung auf der Alb
Am Sonntag, 22. Februar 2026 findet eine wunderschöne 
Wanderung auf der Alb statt. 
Wir fahren in Fahrgemeinschaften bis zum Wind- und Wetter-
Erlebnispark Geislingen in unmittelbarer Nähe der Wetterwarte 
Stötten und wandern auf der Albhochfläche bis zur Kuchalb. 
Der Weg geht auf der Ebene und über feste Wege, und wir ge-
nießen die weite Sicht. Wenn wir die Kuchalb erreichen, gibt es 
einen Abstecher zur Maierhalde, einem der schönsten Ausblicke 
von Donzdorf, und genießen das herrliche Panorama. Anschlie-
ßend findet die Einkehr bei Mutter Franzl statt. Nach der Einkehr 
gibt es einen Fahrservice zurück zum Ausgangspunkt. 
Die Wanderführung übernimmt Benjamin Widmann. 
Anmeldung bis spätestens 20. Februar bei Benjamin unter der 

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
	 www.donzdorf.albverein.eu
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Nummer 0176 45158090.
Treffpunkt 14:00 Uhr Parkplatz Steingarten in Donzdorf. 

	 Europabaum e.V. feiert 20-jähriges Jubilä-
um und die Donzdorfer Fasnet

	 Am vergangenen Wochenende gab es gleich 
doppelten Grund zu feiern. 

Europabaum feierte seinen 20. Geburtstag. Hierfür bot die Don-
zdorfer Fasnet den passenden Rahmen, um die Freude darüber 
zum Ausdruck bringen zu können!
Traditionell reisen jährlich eine französische und eine spanische 
Delegation nach Donzdorf zur Fasnet. 
Auch in diesem Jahr reisten Gäste aus unserer französischen 
Partnerstadt Riorges und unserer spanischen Partnerstadt Calas-
parra an, um mit uns zusammen dieses besondere Festwochen-
ende zu begehen. Ebenfalls zu Besuch war der Bürgermeister 
aus Riorges, Jean-Luc Chervin, sowie die Bürgermeisterin Teresa 
García Sánchez mit Stadträten aus Calasparra. 
Am Samstagvormittag begingen wir unseren 20. Geburtstag mit 
einem offiziellen Festakt in der Mensa der Messelbergschule. Für 
die passende Einstimmung sorgten vorab die Donzdorf´r Noda 
Biag´r. 
Unser 1. Vorsitzender Reinhard Deinfelder begrüßte alle anwe-
senden Gäste. Er verlieh im Namen des Vereins Europabaum die 
Ehrenmitgliedschaft für langjähriges und besonderes Engage-
ment an Herrn Rudi Mehn und an Herrn Bürgermeister Martin 
Stölzle und überreichte ihnen feierlich die Urkunde der Ehrenmit-
gliedschaft. 
Danach gab es eine Präsentation über die Aktivitäten von und 
mit Europabaum der letzten 20 Jahre. 
Es folgte eine Festrede von der 2. Vorsitzenden von Europabaum, 
Martina Mühlberger, Festreden der 1. Vorsitzenden der Partner-
schaftsvereine aus Riorges und Calasparra, sowie des Donzdorfer 
Bürgermeisters, Martin Stölzle, des Bürgermeisters aus Riorges, 
Jean-Luc Chervin und der Bürgermeisterin aus Calaparra, Teresa 
García Sánchez. 
Auch Herr Alexander Müller, Präsident des Kulturring e.V. Donz-
dorf, trug mit seinem Grußwort zum Gelingen des Festaktes bei. 
Zum krönenden Abschluss richtete Frau Martina Heer, 2. Vorsit-
zende der Europa-Union, Kreisverband-Göppingen, ihr Grußwort 
an die Festgesellschaft. 
Musikalisch wunderbar umrahmt wurde das Fest von der Musik-
schule Donzdorf, mit den jeweiligen Nationalhymnen, sowie zum 
Abschluss mit der Europahymne. 
Das gemeinsam gelebte Europa, mit den freundschaftlichen Ver-
bindungen, die sich über die Jahre entwickelt haben und stets 
weiterwachsen, wie ein Europabaum, standen im Mittelpunkt 
der jeweiligen Festreden. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen Festrednern, der Donzdorfer 
Musikschule, sowie bei den Donzdorf´r Noda Biag´r für ihre groß-
artigen Beiträge. Herzlichen Dank für die zahlreichen Geschenke 
zu unserem 20. Geburtstag. 
Bei anschließendem Stehempfang und leckeren Fingerfood-Buf-
fet vom Bürgerstüble nutzten unsere Gäste noch die Möglichkeit 
für einen gemeinsamen Austausch.
Am Abend fand traditionell unser deutsch-französisch-spani-
scher-Freundschaftsball im Bürgerstüble statt. Hierbei sorgten 
DJane Lady S, die Donzdorf´r Noda Biag´r, das Donzdorfer Kultur-
ringballett und der Prinz mit Gefolge für gute Stimmung!
Am Fasnetssonntag wurde gemeinsam traditionell der Donz-
dorfer Fasnetsumzug besucht. Vielen Dank an die Stadt, für die 
Organisation der tollen Plätze für unsere Gäste beim Umzug.
Nach dem Umzug traf man sich noch bei Musik und Tanz in der 
Stadthalle. Im Stadthallenrestaurant verbrachten wir zusammen 
noch einen gemütlichen Abend und ließen das Festwochenende 

Europabaum Donzdorf e.V.	
	 www.europabaum.eu

entspannt ausklingen. Am Montagmorgen hieß es dann schon 
wieder Abschied nehmen und unsere französischen und spani-
schen Gäste machten sich auf die Heimreise. 
Dies war wirklich ein sehr gelungenes Festwochenende! Danke 
an alle, die zum Gelingen beigetragen haben, insbesondere an 
die Stadt Donzdorf, Herrn Bürgermeister Stölzle und an die Gast-
familien, für die Bereitschaft zur Aufnahme von Gästen.
Danke an alle Vorstandsmitglieder für die gemeinsame und er-
folgreiche Arbeit!

	 VdK-Stammtisch
	 Unser Stammtisch im Februar findet am Mitt-

woch, 25.02.2026 in der Traube statt. Wie 
immer treffen wir uns ab 15:00 Uhr zu einem 
kurzweiligen und geselligen Nachmittag. 

Schaut doch einfach vorbei - wir freuen uns auf euer Kommen. 
Auch interessierte nicht VdK Mitglieder sind wie immer herzlich 
willkommen

	 Hauptversammlung mit Wahlen
	 Nachdem die eigentlich bereits für November 

2025 geplante Hauptversammlung mit Wahlen 
aufgrund mehrerer Krankheitsfälle im Vor-

standsteam verschoben werden musste, fand sie nun am Diens-
tag, 13.01.2026 statt.
Von den KreislandFrauen waren die Vorstandsmitglieder Birgitt 
Fautz (Ansprechpartnerin für die Kreisgeschäftsstelle) und Sabri-
na Herrmann (zuständig für ReferentInnen- und Kursabrechnun-
gen) anwesend, außerdem Ortsvorsteher Hans-Peter Wanasek 
sowie 17 LandFrauen und 2 Gäste.
Nach der Begrüßung durch Vorstandsvorsitzende Carina Barth 
gab es einen Rückblick auf das Bildungsprogramm 2025, vorge-
tragen von Schriftführerin Ulrike Geiger, den Bericht der Kassie-
rerin Gabi Kraus sowie den Bericht der Kassenprüfer Karin Mai-

VdK - Ortsverband Donzdorf

Landfrauen Degenfeld	
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chel und Dorothea Feuerle, die die Entlastung vorschlugen.
Birgitt Fautz bat die Mitglieder um die Entlastung, die einstimmig 
gewährt wurde.
Es folgten die Wahlen, aus denen der neue Vorstand hervorging: 
Als Vorsitzende wurden Carina Barth mit 17 Stimmen sowie 
Ulrike Geiger mit 16 Stimmen gewählt, als Kassiererin Katrin 
Stauß mit 17 Stimmen, als Schriftführerin Daniela Hieber mit 17 
Stimmen und als weitere Vorstandsmitglieder Ulrike Festi mit 17 
Stimmen, Birgit Wiedenmann mit 16 Stimmen sowie Martina 
Tenz mit 16 Stimmen. Zu Kassenprüferinnen wurden Dorothea 
Feuerle und Brunhilde Ziller ernannt.
Gabi Kraus hatte entschieden, sich nach 34 Jahren als Kassiererin 
nicht mehr aufstellen zu lassen und wurde mit großem Lob und 
Dank aus dem Vorstand verabschiedet. Dem Verein bleibt sie als 
(Gründungs-) Mitglied erhalten.
Nach dem „offiziellen“ Teil gab es noch einige Infos aus dem 
Kreisverband, unter anderem diese: Im Herbst 2026 ist die Veröf-
fentlichung eines neuen LandFrauen-Kochbuchs geplant (Thema: 
Suppen, Saucen und Eintöpfe). Wer Interesse hat, mitzuwirken, 
sendet seine eigenen (!) Rezepte bitte an die KreislandFrauen. 
Am 14. März 2026 findet der KreislandFrauentag im Mutlanger 
Forum statt. Die Eintrittskarte kostet 10 € und beinhaltet ein 
Frühstück, das Thema lautet „Mitanand - Demokratie lebt vom 
Miteinander“ (Bernhard Bitterwolf).
Abschließend erfreute Carina Barth die Anwesenden mit dem 
Vortrag „Hofleben einer Auswanderin in Kanada“, in dem sie 
ihre Erlebnisse vom Besuch bei ihrer seit vielen Jahren in Kanada 
lebenden Schwägerin schilderte.

KreislandFrauentag am Samstag, 14.03.2026
Beginn: 9.30 Uhr im Mutlanger Forum

Programm:
Grußworte
Frühstück
„Mitanand“
Demokratie lebt vom Miteinander
Bernhard Bitterwolf lässt spielerisch-musikalisch das Miteinan-
der hochleben!

UKB: 10 Euro, beinhaltet Frühstück und Tischwasser

Herzliche Einladung! Ab sofort ist die Anmeldung über die Vor-
standschaft möglich.

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des Landfrauenver-
bands Württemberg-Baden e.V.

LandFrauen-Sport 2026 in der Kalte-Feld-Halle - Dienstag 
um 19.00 Uhr
Yoga mit Birgit Wiedenmann
03.03., 17.03., 14.04., 28.04., 12.05., 02.06., 16.06., 07.07., 
21.07.

Fitness-Mix mit Carina Barth
24.02., 10.03., 21.04., 05.05., 19.05., 09.06., 23.06.

10er-Karte für LandFrauen: 25,- €, für Nichtmitglieder 60,- €.
Ganz herzliche Einladung an alle! Einfach mal vorbeikommen 
und mitmachen!

Im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks des Landfrauenver-
bands Württemberg-Baden e.V.

Der jährliche Mitgliedsbeitrag ist fällig
Wenn möglich, die 40 € bitte in einem mit dem eigenen Namen 
versehenen Kuvert bei Katrin Stauß, Im Hungerbühl 16, einwer-
fen.

Kinderbedarfsbörse Weiler
In der Bernhardushalle Weiler i. d. B.
28. Februar 2026, 9.00 – 11.30 Uhr

	 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

	 Faschingsparty beim Kreisverein
	 Am Samstag, den 07.02.2026 fand wieder 
einmal unsere legendäre Faschingsparty in der wunderschön 
dekorierten Begegnungsstätte statt: ein Highlight, worauf sich 
unsere Vereinsmitglieder und Freunde das ganze Jahr freuen.
Nach kurzer Zeit war das Haus voll und die Party konnte steigen. 
DJ Benny heizte den Jecken mit toller Partymusik richtig ein, so 
dass nach wenigen Minuten die Tanzfläche proppenvoll und die 
Stimmung grandios war.
Dieses Jahr konnten wir die Donzdorfer Noda Biag´r für unsere 
Fasnet gewinnen und was soll man sagen: sie waren der Renner. 
Mit über 20 Guggen brachten sie die Begegnungsstätte buch-
stäblich zum „Beben“; und die Narren waren außer Rand und 
Band.
Auch Prinz Nick der I. mit Gefolge stattete dem Kreisverein einen 
Besuch ab. Mit ihrer überaus herzlichen Art begeisterten sie mit 
einem eigenen Prinzenlied. Trotz vollem Terminkalender nahmen 
sie sich die Zeit, lachten, sangen und klatschten mit, bevor sie 
sich wieder auf den Weg machten.
Dieses Jahr kostümierte sich die Bar in einen Dschungel und 
man konnte in die grüne Hölle eintauchen, um mit mystischen 
Dschungeldrinks voll in Fahrt zu kommen. Für diese außerge-
wöhnliche Idee sorgte Barchef Martin Länge.
Die Bewirtung übernahm unsere Küchenfee Helga Pikisch mit 
Gefolge, die uns mit Leberkäse, Hering, Käsebrötchen und Sü-
ßem versorgte sowie unser Vereinskoch Sergej Detzel, der die 
weltbeste Gulaschsuppe zauberte.
Alle Närrinnen und Narren gingen glücklich und zufrieden nach 
Hause. Ein großes Event für den Kreisverein, das nur dank der 
vielen fleißigen Helfer zu einem tollen Erfolg führte.
Unser herzlicher Dank gilt Doris Länge für die tolle Gestaltung 
der Begegnungsstätte und die Organisation unseres Vereinsfa-
schings!

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Freitag, 27.02.2026, 20:00 Uhr
Karaoke-Party
Kommt auf die Bühne!
Unsere legendäre, monatliche Karaoke-Party ! Egal, ob du ein 
verstecktes Gesangstalent bist oder einfach nur aus Spaß am 
Mikrofon stehst, sei dabei, wenn wir die Türen öffnen für eine 
Nacht voller Musik, Freude und unvergesslicher Momente!
Einlass: 20:00 Uhr, Beginn ab 20:30 Uhr, wenn schon Singwütige 
am Start sind. 

Samstag, 28.02.2026, 20:00 Uhr
Maldito, Support: Intimate Plan
MALDITO
Maldito wurde 2015 in Liverpool von Vegard Ring, Bendik Bre-
vik, Gard Rognskog und Jon Olav Alstad gegründet, während sie 
am renommierten Liverpool Institute for Performing Arts studier-
ten. Inspiriert von Rock und Prog der 70er-Jahre, kombiniert mit 
einem Hauch von 90er-Pop-Rock, hat die Band ihren eigenen 
einzigartigen Musikstil entwickelt.
Mit über 150 Shows in Norwegen, Deutschland, Großbritannien 
und den USA hat sich Maldito als eine der geschlossensten und 
kraftvollsten Livebands Trondheims etabliert. Diese Band muss 
man live erlebt haben.

INTIMATE PLAN
Intimate Plan ist eine fünfköpfige Band aus Stuttgart (Ivan, Phil, 
Giuseppe, Michael und Ciccio), die ihre gemeinsame Vision zwi-
schen atmosphärischer Melancholie und energiegeladenem Rock 
entfaltet. Komplexe Harmonien, ungerade Taktarten und ein 

Kreisverein Leben mit Behinderungen	
	 Begegnungsstätte Süßen
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feines Gespür für Dynamik prägen ihren Sound. Wort und Klang 
verschmelzen zu Songs, die das Publikum auf eine emotionale 
Reise mitnehmen und live zu intensiven Konzerterlebnissen wer-
den. Nach zahlreichen Auftritten in lokalen Clubs und auf Festi-
vals veröffentlichten Intimate Plan im März 2024 ihr Debütalbum 
„A Surfacing Life“.

Rätsche Geislingen
Jazz@Night   
Do., 26.02., 20.00 Uhr
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio featuring Martina 
Brandl und wechselnden Gästen. Spontane Mitmusiker*innen 
sind herzlich willkommen. Eintritt frei. 

Theater
Fr., 27.02., 20.00 Uhr
Impromatch KäSch gegen 10 vor 8
Lang erwartet, endlich da - die Revanche des Improvisations-
wettstreits zwischen KäSch (Theatergruppe der RÄTSCHE) und 
10 vor 8 aus Würzburg.
Improvisationstheater lebt von der Interaktion zwischen Modera-
tion, Publikum und Darstellenden - und ist deshalb immer ein-
malig. Denn bei diesem Spontantheater bestimmt das Publikum 
durch Spielideen und Vorschläge, was auf der Bühne geschieht 
... Die Darstellenden wissen also nur, dass sie spielen - jedoch 
nicht was! Beim improvisierten Spielen, Singen und Tanzen auf 
der Bühne entstehen so kurze oder lange, berührende oder lusti-
ge Szenen.
Freuen wir uns auf ein spannendes Match, bei dem letztendlich 
der Applaus des Publikums über Sieg oder Niederlage entschei-
det.
Eintritt: € 12,- / *9,- / **6,-

Konzert
Sa., 28.02., 20.00 Uhr
Trio Sfera
Verschwiegene Lieder
Inspiriert von ihrer langjährigen musikalischen Zusammenarbeit 
im Konstantin Wecker Ensemble und ihrer innigen Verbindung 
zu Musik und Poesie, begeben sich Fany Kammerlander, Jo Bar-
nikel und Norbert Nagel gemeinsam auf eine Reise, geleitet von 
ihrer grenzüberschreitenden Liebe zu den vielseitigen Musiksti-
len.
In eigenen Werken sowie in individuellen Bearbeitungen verehr-
ter Komponisten entstehen musikalisch sehr persönliche Ton-
dichtungen - dabei sind die klangliche Vielfalt und die Kunst der 
Improvisation ein Markenzeichen ihres klassisch besetzten Trios. 
Für die drei, innig in der Klassik verwurzelt, existieren musikali-
sche Grenzen nicht - ihr Interesse gilt den wandelbaren Spielar-
ten der Musik.
Jo Barnikel (Piano), Norbert Nagel (Klarinetten, Saxophone) und 
Fany Kammerlander (Cello).
Eintritt: € 27,- / *24,- / **14,-

„Oifach 
        guat . . .

. . . onsr 
   Bläddle!“
Seit vielen Jahren wird das Lautersteiner Mittei-
lungsblatt in unserem Hause produziert.
Seit vielen Jahren zuverlässig und pünktlich,  
Woche für Woche.
Damit die Bürger unserer Stadt alle wichtigen 
Informationen aus dem Rathaus erfahren.
Damit unsere Vereine ihre Aktivitäten ankündigen 
und darüber berichten können.

Und auch nach vielen Jahren erstellen wir es 
immer noch gern und mit viel Spaß, Woche für 
Woche!

„Weils oifach guat isch, onsr Bläddle!“
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